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Ans der Serie Neue Schweizer Briefmarken

Sonntagszeichner Franz ApriJl

HELVETIA

Lieber
Nebelspalter

Mein elfjähriger Sohn vertreibt sich
den heutigen Regensonntag mit dem
Aufstöbern von Kreuzworträtseln in
alten Nebelspaltern. Versucht sie zu
lösen und nimmt öfter meine Hilfe in
Anspruch, Bei den meisten Lösungen
ist er unsicher. Was glaubst Du aber,
hat er fest und sicher hingeschrieben
unter: waagrecht, 11 Jeder hat sie,
aber selten eine gute? «Frau!»

(Und dabei stimmt es nicht einmal, trotzdem

die Sache im Nebelspalter steht!)
Alice

die
BRAUSTUBE
HURLIMANN
GEGENÜBER HAUPTBAHNHOF

ZURICH

Gedanken eines etwas
beschränkten Eidgenossen

Gottlob, dass es in euserem Schwy-
zerland nebe de Millionär no gwöhn-
liche Bürger git. Wo chämed mer au
mit de Staatsfinanze ane, wenn alli
nur öppe en Zähntel vo dem verstüre
wettid, was sie verdiened und sunscht
händ.

dies betrifft dann öppen nicht etwa
die Steuerabkommen in der Innerschweiz.)

X. Y.
Steuern bezahlen tue ich freudig

weil der Steuerkommissär der
einzige Mensch war in meinem Leben,
der mich hoch einschätzte!

Der Setzer.)

Feiner
Unterschied

Im Züri-Tram liest man:

Jede Unterhaltung mit dem Wagenführer
während der Fahrt ist verboten.

Im Basler-Tram aber:

Dem Führer ist die Unterhaltung mit den
Fahrgästen untersagt.

Ich halte es nicht für ausgeschlossen, dass
die Direktion der Zürcher Strassenbahn eventuell

sogar nachsteigt. Epr

Beim
Polizeirapport

«Dass mer dänn e keine uusbringt,
wie vill Auto iigschtellt worde sind,
suscht gids en Rüffel vo Bärn.»

Drahau

Dem Frühling entgegen.
«Bappe, gäll dä chunt jetzt bald
Blättli über!»

14


	Feiner Unterschied

